
Stadt Dinslaken Dinslaken, 28.03.2025 

Stadtrat 
 

 
N I E D E R S C H R I F T  

 
öffentlicher Teil 

 
der 33. Sitzung des Rates 

am Dienstag, 25.03.2025, 17:56 Uhr bis 20:20 Uhr 
im Saal der Kathrin-Türks-Halle 

 
 

Anwesenheiten 
 
Vorsitz: 
Eislöffel, Michaela  
 
Anwesend: 
 

SPD 
Geimer, Karl-Heinz  
Grafen, Kristina  
Gülzau, Susanne  
Kalthoff, Andreas  
Kriener, Herbert  
Niggemeier, Johannes  
Özen, Sezgin  
Piechula, Monika  
Plagemann, Heinz-Jürgen  
Rickert, Sara  
Roßbach-Dorbandt, Birgit  
Schneider, Ronny  
Steinbeißer, Peter  
 
CDU 
Beerwerth, Thomas  
Bootmann, Marc  
Brüggemann, Phil-Christopher  
Buchmann, Stefan  
Gehlken, Natascha  
Götte, Isis  
Grauvogl-Bruns, Gerhard  
Hellebrand, Hans-Georg  
Kieselbach, Katja  
Korten, Anke  
Kurda, Joachim  
Miltenberger, Horst  
Schneider, Fabian  
Wansing, Heinrich  
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Berger, Annette  
Engel, Kerstin  
Füllgraf, Elisabeth Maria  
Holtwick, Janin  
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Koske, Rico  
Otte, Jürgen  
Reimann, Chris  
Weyland, Stefanie  
Wischermann, Jonas  
 
UBV 
Brücker, Heinz  
Herbst, Lothar  
Kramarek, Ingo  
Kühler, Karl-Heinz  
Paust, Dirk  
 
Die PARTEI 
Juliano, Steve  
Perdighe, Benjamin  
Spieker, Frank  
Waldes, Jasmin  
Zühlke, Louisa  
 
FDP 
Giezek, Thomas 18:11 - 20:22 Uhr 
Jegelka, Dennis  
Schädlich, Gerald  
Ülhoff, Felix  
 
DIE LINKE. 
Baßfeld, Gerd  
Holthaus, Dieter  
 
AWG 
Kaya, Ali  
Ugur, Remzi  
 
 
Entschuldigt fehlten: 
Buchmann, Jürgen  
Frenk, Jutta  
Graf, Niklas  
Kobelt, Volker  
Redick, Frank  
Dr. Stock-Schröer, Beate  
Wlcek, Anneliese  
Yildiz, Eyüp  
 
Von der Verwaltung waren anwesend: 
Thomae, Achim (Schriftführer) 
Beigeordnete Dr. Yousef 
Beigeordneter Bulinski 
Leitende StRD Wenzel 
GBL 1 Besmer 
GBL 1 Wirtz 
Stabsstellenleiter Klodt 
Verw.-Angst. Liersch 
Verw.-Angst. Süselbeck   
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Zur Geschäftsordnung 
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung und der Ausschließungs-
gründe 
 

 
Tagesordnung 

 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner  
 

2. Fortschreibung des Wasserversorgungskonzeptes (1705/2025) 
 

3. Teileinziehung des Martin-Luther-Platzes (1604/2024) 
 

4. Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts des Haushalts-
jahres 2023 der Stadt Dinslaken sowie Entlastung der Bürgermeisterin 

(1629/2024 
2. Ergänzung) 

 

 Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts des Haushalts-
jahres 2023 der Stadt Dinslaken sowie Entlastung der Bürgermeisterin 

(1629/2024 
3. Ergänzung) 

 

5. Widmung von Straßen (1652/2024) 
 

6. Gemeinsame Standards für klimaresiliente Gewerbeflächen in der Region (1659/2024) 
 

7. Änderung der Richtlinien zur Förderung von Kindern in Tagespflege (1661/2025) 
 

8. 3. Änderungssatzung zur Erhebung der Elternbeiträge im Rahmen der 
„Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ der Stadt Dinslaken 

(1663/2025) 

 

8.1 3. Änderungssatzung zur Erhebung der Elternbeiträge im Rahmen der 
„Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ der Stadt Dinslaken 

(1663/2025 
1. Ergänzung) 

 

9. Erlass einer Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungsplanes 
Nr. 339 
(Bereich nördlich Am Pfauenzehnt, zwischen Hünxer Straße und Otto-Lili-
enthal-Straße) 
- Erste Verlängerung der Veränderungssperre - 

(1668/2025) 

 

10. Bebauungsplan Nr. 342 (Bereich westlich Friedrich-Ebert-Straße/ südlich 
Kolpingstraße) 
Entscheidung über Stellungnahmen/ Satzungsbeschluss 

(1669/2025) 

 

11. Errichtung von PV-Anlagen an den Standorten Rathaus, Gemeinschafts-
grundschule Hühnerheide und Otto-Hahn-Gymnasium 

(1671/2025) 

 

12. Neufassung der Gestaltungssatzung der Zechensiedlung 
Dinslaken-Lohberg 

(1672/2025) 

 

12.1 Neufassung der Gestaltungssatzung der Zechensiedlung 
Dinslaken-Lohberg 

(1672/2025 
1. Ergänzung) 

 

13. Spielplan 2025/2026 
Abonnements und sonstige kulturelle Aktivitäten außerhalb des Abonne-
ments 

(1680/2025 
1. Ergänzung) 

 

14. Erweiterung Feierabendmarkt (1683/2025) 
 

15. Neuverteilung der Landeszuschüsse für plusKITA`s sowie zur kommunal 
finanzierten Sprachförderung 

(1687/2025) 

 

16. Einholung von aufsichtsbehördlichen Einzelfallgenehmigungen für Stellen-
bedarfe des Vorstandsbereichs II / Geschäftsbereich 7 

(1688/2025) 

 

17. Stellenplan 2025 (1692/2025) 
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18. Antrag der Fraktion UBV vom 31.01.2025 
hier: öffentliche Toilette in den Parkanlagen Bergpark und Dorotheen-
straße 

(1695/2025) 

 

19. Beschluss von Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 Abs. 1 Kom-
HVO NRW und der Übertragung von Kreditermächtigungen gemäß § 86 
Abs. 2 GO NRW 

(1697/2025) 

 

20. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 (1699/2025) 
 

21. Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der Partei Die Partei vom 
23.09.2024 hier: „Entnahme der Luftfilter aus Dinslakener Schulen“ 

(1700/2025) 

 

21.1 Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der Partei Die Partei vom 
23.09.2024 hier: „Entnahme der Luftfilter aus Dinslakener Schulen“ 

(1700/2025 
1. Ergänzung) 

 

 Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der Partei Die Partei vom 
23.09.2024 hier: „Entnahme der Luftfilter aus Dinslakener Schulen“ 

(1700/2025 
2. Ergänzung) 

 

22. Einführung der Bezahlkarte für Flüchtlinge/Schutzsuchende in Dinslaken 
– Nutzung der "Opt-Out"-Regelung nach § 4  Bezahlkartenverordnung 
NRW 

(1701/2025) 

 

23. Stellungnahme zum Antrag der Fraktion Die LINKE vom 10.02.2025 „Ge-
gen die Einführung einer Bezahlkarte für geflüchtete Menschen" 

(1717/2025) 

 

24. Beanstandung eines Ratsbeschlusses gemäß § 54 Abs. 2 GO NRW 
hier: Beschluss des Rates in der 32. Sitzung vom 30.01.2025 zu TOP 8 
„Wiederbesetzung vakanter Stellen sowie Reduzierung der Personalkos-
ten 2025, Antrag der UBV vom 08.01.2025 und Ergänzungsantrag vom 
28.01.2025“ 

(1702/2025) 

 

25. Genehmigung Beschluss des Hauptausschusses 
hier: Freigabe von Stellen im Stellenplan 2024 mit Sperrvermerk für den 
GB 3 

(1703/2025) 

 

26. Anfragen/Mitteilungen  
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Zur Geschäftsordnung 
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung und der Ausschließungs-
gründe 
 
Bürgermeisterin Eislöffel begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die Einladungen zu dieser 
Sitzung fristgerecht zugestellt worden sind, der Stadtrat beschlussfähig ist. 
 
Sie gibt bekannt, dass folgender Tagesordnung von der Tagesordnung abgesetzt wird und um 
mindestens eine Sitzungsfolge geschoben wird. 
 
TOP 10 Bebauungsplan Nr. 342 (Bereich westlich Friedrich-Ebert-Straße/ südlich 

Kolpingstraße) Entscheidung über Stellungnahmen/ Satzungsbeschluss 
(Vorlage Nr. 1669/2025)  

 
Des Weiteren teilt sie mit, dass die Tagesordnungspunkte 22 (Vorlage Nr. 1701/2025) und 23 
(1717/2025) „Einführung der Bezahlkarte für Flüchtlinge/Schutzsuchende“ aufgrund der gleichen 
Sachlage zusammengelegt. 
 
Ferner gibt sie bekannt, dass zu folgenden Tagesordnungspunkten Vorlagen nachgereicht wurden: 
 
TOP 2 Fortschreibung des Wasserversorgungskonzeptes 

(Vorlage Nr. 1705/2025) 
 
TOP 12.1 Neufassung der Gestaltungssatzung der Zechensiedlung 
 Dinslaken-Lohberg (Vorlage Nr. 1672/2025 1. Ergänzung) 
 
TOP 18 Antrag der Fraktion UBV vom 31.01.2025 hier: öffentliche Toilette in den Par-

kanlagen Bergpark und Dorotheenstraße  
 (Vorlage Nr. 1695/2025) 
 
 
TOP 24 Beanstandung eines Ratsbeschlusses  
 (Vorlage Nr. 1702/2025)  
 
Folgende Vorlagen liegen als Tischvorlage vor: 
 
TOP 4  Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts des Haushaltsjah-

res 2023 der Stadt Dinslaken sowie Entlastung der Bürgermeisterin 
(1629/2024 3. Ergänzung) 

 
TOP 21 Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der Partei Die Partei vom 

23.09.2024 hier: „Entnahme der Luftfilter aus Dinslakener Schulen (1700/2025 
2. Ergänzung) 

 
Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 4 (Vorlage Nr. 1629/2024 3. Ergän-
zung) aufgrund der kurzen Vorbereitungszeit/Beratungszeit von der Tagesordnung zu nehmen. Es 
folgt eine 10-minütige Sitzungsunterbrechung zur Beratung (18:04 Uhr – 18:14 Uhr). 
Bürgermeisterin Eislöffel nimmt die Sitzung wieder auf. Es folgt eine Debatte. Der Antrag der SPD 
wird zur Abstimmung gestellt. Der Rat beschließt mehrheitlich bei 33 Ja-Stimmen und 2 Enthaltun-
gen den Antrag der SPD-Fraktion. Bürgermeisterin Eislöffel gibt den Termin zur Sondersitzung des 
RPA und des Rates am 10.04.2025 bekannt. 
 
Die SPD-Fraktion kündigt 1 Anfrage und die FDP-Fraktion 3 Anfragen am Ende des öffentlichen 
Teils an. 
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Die Tagesordnung mit o.a. Änderungen/Ergänzungen wird einstimmig festgestellt. Eine Erklärung 
gemäß § 31 GO NW wird von keinem abgegeben. 

 
Sitzungsverlauf 

 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
  

Es werden keine Fragen vorgetragen. 
 

 
2. Fortschreibung des Wasserversorgungskonzeptes 1705/2025 
 

 

Der Rat beschließt die Fortschreibung des Wasserversorgungskonzeptes gem. der Vorlage 
1705/2025. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

 
3. Teileinziehung des Martin-Luther-Platzes 1604/2024 
 

 

Der Stadtrat beschließt gemäß § 7 Straßen- und Wegegesetz NRW (StrWG NRW) eine Tei-
leinziehung des Martin-Luther-Platzes, da das Flurstück als privater Parkplatz genutzt wird 
und somit der Öffentlichkeit nicht mehr zur Verfügung steht. 
Martin-Luther-Platz 
767 qm, Flurstück 205, Flur 10, Gemarkung Dinslaken 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

 
4. Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts des 

Haushaltsjahres 2023 der Stadt Dinslaken sowie Entlastung der Bür-
germeisterin 

1629/2024 
2. Ergänzung 

 
 

siehe Ausführungen zur Vorlage Nr. 1629/2024 3. Ergänzung. 
 

 
4.1 Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts des 

Haushaltsjahres 2023 der Stadt Dinslaken sowie Entlastung der Bür-
germeisterin 

1629/2024 
3. Ergänzung 

 
 

Abstimmungsergebnis: Abgesetzt 
 

 
5. Widmung von Straßen 1652/2024 
 

 

Der Rat beschließt, die nachfolgend aufgeführten Straßen- und Wegeflächen gemäß § 6 Abs. 
1 Satz 1 Straßen- und Wegegesetz NRW (StrWG NRW) als Gemeindestraße im Sinne des 
§ 3 Abs. 1 Nr. 3 StrWG NRW dem öffentlichen Verkehr zu widmen: 
Augustaplatz 
Gemarkung Dinslaken, Flur 15, Flurstücke 145 und 298 (1.026 bzw. 1.602 qm) 
Baßfeldshof (Parkplatz) 
Gemarkung Dinslaken, Flur 14, Flurstück 272 (3.814 qm) 
Nibelungenstraße (Garagenhöfe) 
Gemarkung Dinslaken, Flur 2, Flurstücke 267 und 306 (299 bzw. 445 qm) 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

 
6. Gemeinsame Standards für klimaresiliente Gewerbeflächen in der 

Region 
1659/2024 

 
 

Der Hauptausschuss empfiehlt: 
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1. Die Inhalte des Positionspapiers „Gemeinsame Standards für klimaresiliente Gewer-
beflächen in der Region“ (Anlage 1 zur Vorlage Nr. 1659/2024) werden zur Kenntnis 
genommen und unterstützt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt das Positionspapier zu unterzeichnen. 
3. Die Standards des Positionspapiers und Umsetzungswege finden im Verwaltungs-

handeln Berücksichtigung. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 2 Enthaltungen (1 UBV-Fraktion, 1 FDP-Fraktion) 
 

 
7. Änderung der Richtlinien zur Förderung von Kindern in Tagespflege 1661/2025 
  

Die SPD-Fraktion wünscht, dass mit den Tagespflegepersonen in einen konkreten Aus-
tausch gegangen wird. Ebenfalls muss es bezüglich der Vertretungsregelung langfristig Lö-
sung geben bzw. ein Vorschlag unterbreitet werden. Die SPD-Fraktion wünscht eine Rück-
meldung bis zur nächsten Sitzung des JHA.  
Die FDP-Fraktion bitte um Angabe, wie viele Betreiber sich aufgrund der geänderten Rah-
menbedingungen aus der Kindertagespflege zurückgezogen haben (Zeitraum der letzten 2 
Jahre). 
Frau Dr. Yousef nimmt die Hinweise zur Beantwortung mit. 
 
Der Rat beschließt mehrheitlich, die Richtlinien zur Förderung von Kindern in Tagespflege 
in der in Anlage 1 zur Vorlage – Nr. 1661/2025 ersichtlichen Fassung. Die zur Vorlage – Nr. 
1661/2025 Anlage 1 ist Bestandteil des Beschlusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 49 Ja-Stimme(n), 5 Gegenstimmen (2 Fraktion DIE LINKE., 1 
AWG-Fraktion, 2 FDP-Fraktion, 1 Enthaltung (Bündnis 90/Die Grünen) 
 

 
8. 3. Änderungssatzung zur Erhebung der Elternbeiträge im Rahmen 

der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ der Stadt Dinslaken 
1663/2025 

 
 

Siehe die Ausführungen zur Vorlage-Nr. 1663/2025 1. Ergänzung. 
 

 
8.1 3. Änderungssatzung zur Erhebung der Elternbeiträge im Rahmen 

der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ der Stadt Dinslaken 
1663/2025 
1. Ergänzung 

 
 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat in der vorhergehenden gemeinsamen Sitzung des 
Finanz- und Hauptausschusses beantragt, dass die Tabelle über die Elternbeiträge aus der 
Anlage 1 „Änderungssatzung OGS im Primarbereich“ zur Vorlage Nr. 1663/2025 1. Ergän-
zung wie folgt angepasst wird. 
Elternbeitrag 
Die Höhe des Elternbeitrages richtet sich nach folgender Tabelle: 
 
Einkommens-
gruppe 

Jahreseinkommen 
(brutto) 

Beiträge 
OGS 

Beiträge 8 - 1 

1. EKG bis 30.000 0,00 € 0,00 € 

2. EKG bis 42.000 50,00 € 25,00 € 

3. EKG bis 54.000 85,00 € 42,50 € 

4. EKG bis 66.000 110,00 € 55,00 € 

5. EKG bis 78.000 135,00 € 67,50 € 

6. EKG bis 90.000 150,00 € 75,00 € 
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7. EKG bis 102.000 170,00 € 85,00 € 

8. EKG bis 114.000 180,00 € 90,00 € 

9. EKG über 114.000 235,00 € 117,50 € 

 
Der Rat folgt der Empfehlung des FA/HA und beschließt mehrheitlich bei 6 Gegenstimmen (4 
FDP-Fraktion, 2 Fraktion DIE LINKE.) und 5 Enthaltungen (2 CDU-Fraktion, 2 AWG-Fraktion, 
1 SPD-Fraktion) mit o.g. Änderungen, die 3. Änderung der Satzung zur Erhebung der Eltern-
beiträge im Rahmen der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ der Stadt Dinslaken in 
der aus der Anlage 1 zur Vorlage Nr. 1663/2025 1. Ergänzung ersichtlichen Fassung  
Die Anlage 1 zur Vorlage 1663/2025 1. Ergänzung mit o.g. Änderungen ist Bestandteil des 
Ratsbeschlusses. 
 

 
9. Erlass einer Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungspla-

nes Nr. 339 
(Bereich nördlich Am Pfauenzehnt, zwischen Hünxer Straße und 
Otto-Lilienthal-Straße) 
- Erste Verlängerung der Veränderungssperre - 

1668/2025 

 
 

Der Rat beschließt den Erlass der Satzung über die erste Verlängerung der Veränderungs-

sperre gemäß §§ 14 ff. Baugesetzbuch (BauGB) für den Bereich des im Aufstellungsverfahren 

befindlichen Bebauungsplans Nr. 339 (Bereich nördlich Am Pfauenzehnt, zwischen Hünxer 

Straße und Otto-Lilienthal-Straße) entsprechend der Anlagen. 

Die Satzung und die Abgrenzung der geplanten Nutzungen sind Anlage der Vorlage und Be-

standteil des Beschlusses. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

 
10. Bebauungsplan Nr. 342 (Bereich westlich Friedrich-Ebert-Straße/ 

südlich Kolpingstraße) 
Entscheidung über Stellungnahmen/ Satzungsbeschluss 

1669/2025 

 
 

Abstimmungsergebnis: Abgesetzt 
 

 
11. Errichtung von PV-Anlagen an den Standorten Rathaus, Gemein-

schaftsgrundschule Hühnerheide und Otto-Hahn-Gymnasium 
1671/2025 

 
 

Der Rat beschließt: 
Die Errichtung von Photovoltaik-Anlagen (PV-Anlagen) an den drei Standorten 
- Rathaus 
- Gemeinschaftsgrundschule Hühnerheide 
- Otto-Hahn-Gymnasium 
gem. der Vorlage, vorbehaltlich der Zustimmung der Aufsichtsbehörde. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

 
12. Neufassung der Gestaltungssatzung der Zechensiedlung 

Dinslaken-Lohberg 
1672/2025 

 
 

Siehe Ausführungen zur Vorlage Nr. 1672/2025 1. Ergänzung. 

 
 
12.1 Neufassung der Gestaltungssatzung der Zechensiedlung 

Dinslaken-Lohberg 
1672/2025 
1. Ergänzung 
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Die UBV-Fraktion hat noch einige Fragen zur Vorlage und beantragt, die Vorlage in die 

nächste Sitzungsfolge im Juli zu schieben. 

Die AWG-Fraktion erkundigt sich, warum die Bewohner nicht dazu eingeladen und befragt 

wurden, bei der Gestaltungssatzung mitwirken zu können. 

Herr Bulinski nimmt Stellung und wird die vorgetragenen Fragen zur Beantwortung mitneh-

men. Er teilt mit, dass es bis zur nächsten Sitzungsfolge eine verständliche Fibel mit Erklä-

rungen geben wird. 

 

Es wird über den Antrag der UBV-Fraktion, die Vorlage zu schieben, abgestimmt. 

Der Antrag wird mehrheitlich bei 4 Gegenstimmen (FDP-Fraktion) und 2 Enthaltungen (Bünd-

nis 90/Die Grünen) angenommen. 

 
Abstimmungsergebnis: geschoben 
 

 
13. Spielplan 2025/2026 

Abonnements und sonstige kulturelle Aktivitäten außerhalb des 
Abonnements 

1680/2025 
1. Ergänzung 

 
 

Der Rat beschließt mehrheitlich, das in der sachlichen Darstellung zur Vorlage Nr. 1680/2025 
1. Ergänzung erläuterte Konzept für die Spielzeit 2025/2026. Der Zuschussbedarf für das 
Haushaltsjahr 2025 beträgt bei einem Ausgabevolumen von 277.076 Euro sowie voraus-
sichtlichen Einnahmen in Höhe von 80.000 Euro maximal 197.076 Euro. Der Zuschussbedarf 
für das Haushaltsjahr 2026 wird in gleicher Höhe festgelegt.  
Darüber hinaus beschließt der Rat mehrheitlich, die empfohlene Ergänzung aus den vor-
hergegangenen Fachausschüssen, dass die Veranstaltung „Das Maaß ist voll“ in Zukunft 
nur noch für zwei Veranstaltungen im Jahr bezuschusst werden soll. 
 
Abstimmungsergebnis: 48 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimmen (4 FDP-Fraktion, 2 Frak-
tion DIE LINKE., 1 AWG-Fraktion) 
 

 
14. Erweiterung Feierabendmarkt 1683/2025 
 

 

Bündnis 90/Die Grünen und die Fraktion Die PARTEI weisen darauf hin, dass die Wirt-
schaftsförderung eine Kostenaufstellung zugesichert hat und diese noch nicht vorliegt. Aus 
diesem Grund beantragt die Fraktion Die PARTEI, die Vorlage zu schieben, bis die Kosten-
aufstellung vorliegt. Nach kurzer Debatte zieht die Fraktion Die PARTEI ihren Antrag zu-
rück. Es wird über die Vorlage abgestimmt. 
Der Rat schließt sich mehrheitlich bei 18 Gegenstimmen der Stellungnahme der Verwal-
tung an. 
 
Abstimmungsergebnis: 37 Ja-Stimme(n), 18 Gegenstimmen (9 Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen, 2 FDP-Fraktion, 5 Fraktion Die PARTEI, 2 AWG-Fraktion) 
 

 
15. Neuverteilung der Landeszuschüsse für plusKITA`s sowie zur kom-

munal finanzierten Sprachförderung 
1687/2025 

 
 

Der Rat beschließt:  
1. die Neuverteilung der Landeszuschüsse für plusKITA`s gemäß der sachlichen Darstel-

lung zur Vorlage Nr. 1687/2025 bis zum 31.07.2026. 
und 
2. die Fortführung und Neuverteilung der kommunal finanzierten Sprachförderung gemäß 

der sachlichen Darstellung zur Vorlage Nr. 1687/2025 bis zum 31.07.2026. 
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

 
16. Einholung von aufsichtsbehördlichen Einzelfallgenehmigungen für 

Stellenbedarfe des Vorstandsbereichs II / Geschäftsbereich 7 
1688/2025 

 
 

1.) Der Rat beschließt die Aufhebung der Sperrvermerke gem. Beschlussfassung des Ra-
tes vom 10.12.2024 zur Vorlage 1636/Stellenplan 2024 für die Stellen:  
- 5,97 VZÄ (Vollzeitäquivalent) EG S 14 Allgemeiner Sozialer Dienst  
- 0,70 VZÄ EG S 12 Amtsvormundschaften  
 
2.) Der Rat beschließt die Einholung einer aufsichtsbehördlichen Einzelgenehmigung zur 
Umsetzung der Stellenbesetzungen für die nachfolgenden Stellen:  
- 5,97 VZÄ (Vollzeitäquivalent) EG S 14 Allgemeiner Sozialer Dienst  
- 0,70 VZÄ EG S 12 Amtsvormundschaften  
- 1,00 VZÄ EG 10 Fachcontrolling 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (FDP-Fraktion) 
 

 
17. Stellenplan 2025 1692/2025 
 

 

Der Rat beschließt mehrheitlich die Annahme des Stellenplanes 2025 in der von der Verwal-
tung vorgelegten Fassung.  
Der Stellenplan 2025 zur Vorlage Nr. 1692/2025 ist Bestandteil der Niederschrift. 
 
Abstimmungsergebnis: 48 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme (FDP-Fraktion), 5 Enthal-
tungen (Fraktion Die PARTEI) 
 

 
18. Antrag der Fraktion UBV vom 31.01.2025 

hier: öffentliche Toilette in den Parkanlagen Bergpark und Doro-
theenstraße 

1695/2025 

 
 

Der Rat beschließt: 

1.  den Antrag der UBV für zusätzliche Toiletten aus haushalterischen Gründen abzulehnen 

und 

2. die Verwaltung zu beauftragen, Lösungsvorschläge für die Nutzung der vorhandenen Toi-

lettenanlage an der Dorotheenstraße zu erarbeiten. 

 
Abstimmungsergebnis: 54 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme (AWG-Fraktion) 
 

 
19. Beschluss von Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 Abs. 1 

KomHVO NRW und der Übertragung von Kreditermächtigungen ge-
mäß § 86 Abs. 2 GO NRW 

1697/2025 

 
 

Der Rat beschließt die Ermächtigungsübertragungen in das Haushaltsjahr 2025 gemäß § 
22 Absatz 1 KomHVO NRW und die Übertragung der Kreditermächtigungen gemäß § 86 
Absatz 2 GO NRW. 
Die Einzelübersicht der zu übertragenden Mittel (Anlage 1 zur Vorlage Nr. 1697/2025) ist 
Bestandteil der Beschlussfassung des Rates. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (FDP-Fraktion) 
 

 
20. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 1699/2025 
 

 

Der der Rat beschließt, unter Berücksichtigung der in der Anlage 1 bis 5 vorgenommenen 
Veränderungen, die in Anlage 6 beigefügte Haushaltssatzung der Stadt Dinslaken für das 
Haushaltsjahr 2025. 
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Abstimmungsergebnis: 43 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimmen (4 FDP-Fraktion, 2 Frak-
tion DIE LINKE., 1 AWG-Fraktion), 5 Enthaltungen (Fraktion Die PARTEI) 
 

 
21. Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der Partei Die Partei vom 

23.09.2024 hier: „Entnahme der Luftfilter aus Dinslakener Schulen“ 
1700/2025 

 
 

Siehe Ausführungen zur Vorlage-Nr. 1700/2025 1. Ergänzung. 
 

 
21.1 Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der Partei Die Partei vom 

23.09.2024 hier: „Entnahme der Luftfilter aus Dinslakener Schulen“ 
1700/2025 
1. Ergänzung 

 
 

Siehe Ausführungen zur Vorlage Nr. 1700/2025 2. Ergänzung. 
 
  
 

 
21.2 Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der Partei Die Partei vom 

23.09.2024 hier: „Entnahme der Luftfilter aus Dinslakener Schulen“ 
1700/2025 
2. Ergänzung 

 
 

Die Fraktion Die PARTEI stellt den Antrag, die Vorlage in die nächste Sitzungsfolge zu 
schieben. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: geschoben 
 

 
22. Einführung der Bezahlkarte für Flüchtlinge/Schutzsuchende in Dins-

laken – Nutzung der "Opt-Out"-Regelung nach § 4  Bezahlkartenver-
ordnung NRW 

1701/2025 

 
 

Aufgrund des gleichen Sachverhaltes der Vorlagen Nr. 1701/2025 und 1717/2025 werden 
die beiden Vorlagen zusammen beraten und beschlossen. 
Der RAT beschließt mehrheitlich: 
1. Die Stadt Dinslaken macht von der „Opt-Out“-Regelung Gebrauch und führt die Bezahl-
karte für Flüchtlinge/Schutzsuchende in Dinslaken nicht ein. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, diese Entscheidung gegenüber dem Land Nordrhein-
Westfalen zu kommunizieren. 
 
3. Die Stadt Dinslaken behält sich vor, die Bezahlkarte zu einem späteren Zeitpunkt einzu-
führen, sofern sich die finanzielle, personelle und technische Situation verändert hat oder 
neue Erkenntnisse eine Einführung sinnvoll erscheinen lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 52 Ja-Stimme(n), 3 Gegenstimmen (FDP-Fraktion) 
 

 
23. Stellungnahme zum Antrag der Fraktion Die LINKE vom 10.02.2025 

„Gegen die Einführung einer Bezahlkarte für geflüchtete Menschen" 
1717/2025 

 
 

Siehe Ausführungen zur Vorlage Nr. 1701/2025. 
 

 
24. Beanstandung eines Ratsbeschlusses gemäß § 54 Abs. 2 GO NRW 

hier: Beschluss des Rates in der 32. Sitzung vom 30.01.2025 zu TOP 
8 „Wiederbesetzung vakanter Stellen sowie Reduzierung der Perso-
nalkosten 2025, Antrag der UBV vom 08.01.2025 und Ergänzungsan-
trag vom 28.01.2025“ 

1702/2025 

 
 

Die UBV-Fraktion beantragt die getrennte Abstimmung zu den Ziffern 1 und 2. 
Der Antrag wird mehrheitlich bei 3 Gegenstimmen (1 AWG-Fraktion, 1 Fraktion Die PAR-
TEI, 1 Fraktion DIE LINKE.) angenommen. 
Der Rat beschließt einstimmig bei 3 Enthaltungen (FDP-Fraktion) die Aufhebung der Be-
schlussfassung des Rates zur Ziffer 1. 
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Der Rat beschließt mehrheitlich bei 6 Gegenstimmen (3 UBV-Fraktion, 3 FDP-Fraktion) und 
14 Enthaltungen (CDU-Fraktion) die Aufhebung der Beschlussfassung des Rates zur Ziffer 
2. 
 
Abstimmungsergebnis: siehe Text. 
 

 
25. Genehmigung Beschluss des Hauptausschusses 

hier: Freigabe von Stellen im Stellenplan 2024 mit Sperrvermerk für 
den GB 3 

1703/2025 

 
 

Der Rat genehmigt den Beschluss des Hauptausschusses (Vorlage 1693/2025) vom 
20.02.2025: 

1. Die Sperrvermerke für 
a) 0,85 VZÄ Sachbearbeitung Zuarbeit Einbürgerung A 8 LBesG (Laufbahn-

gruppe 1, 2. Einstiegsamt) 
b) 1,00 VZÄ Sachbearbeitung Einbürgerung A 10 LBesG (Laufbahngruppe 2, 

1. Einstiegs-amt) 
(Vorlagen Nr. 1634/2024) werden aufgehoben. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Stellen unter Ziffer 1 a) und 1. b) sowie für 
die 
Stellen 1,13 VZÄ Notfallsanitäter EG NTVöD VKA/A 9 LBesG und 0,49 VZÄ-Ret-
tungssanitäter derzeit EG 4 TVöD VKA (Vorlage NR. 1621/2024) vorab eine auf-
sichtsbehördliche Einzelgenehmigung bei der Aufsichtsbehörde Kreis Wesel zu be-
antragen. Diese Entscheidung wird dem Rat in seiner nächsten Sitzung zur Geneh-
migung vorgelegt. 

3. Die unter Ziffer 2 genannten Stellen sind auszuschreiben und erst nach Vorliegen 
der aufsichtsbehördlichen Einzelgenehmigung zu besetzen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 3 Enthaltungen (FDP-Fraktion) 
 

 
26. Anfragen/Mitteilungen 
  

SPD-Fraktion 
- erkundigt sich danach, wie Herr Wirtz sowohl die Tätigkeit als GBL 1 als auch die Fach-
dienstleitung 1.1 übernehmen kann. Herr Besmer und Herr Wirtz nehmen Stellung. 
 
FDP-Fraktion 
- Wer ist für die Sauberkeit der Hundewiese verantwortlich ist? Papierkörbe mit Hundekot 
scheinen nicht geleert zu werden. Bürgermeisterin Eislöffel teilt mit, dass sie das Anliegen 
an die Stadtwerke Dinslaken kommuniziert hat und die Leerung bereits erfolgt ist. 
- Warum der zeitliche Ablauf zwischen den Fachausschüssen und dem Rat so nah beiein-
anderliegen? Wenig Vorbereitungszeit. 
Sitzungskalender wird bereits frühzeitig geplant und aufgrund von Sondersitzungen ent-
steht. 
- Warum Ratssitzungen weiterhin in der KTH stattfinden? 
Bürgermeisterin Eislöffel nimmt Stellung. 
 

 
   

Bürgermeisterin  Schriftführer 
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